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Die Kaiſer Wilhelm Denkmal Angelegen
en ſt endlich wie wir aus guter Quelle erfahren einen
chritt weiter gelangt Nachdem einige Herren des Denkmals

ees kürzlich in Berlin waren um die Modelle zu denrn des Kaiſers ſowie des Fürſten Bismarck und des
J Llſen Moltke in Augenſchein zu nehmen hat nach erfolgter

er Genehmigung nunmehr auch das Denkmalskomiteee ntimnnng zu den Modellen ertheilt nach denen die
Siauren in Lauchhammer gegoſſen werden ſollen

Die Einlöſung der neuen Radfahrerkartenin ſwon jetzt erfolgen da die für das Jahr 1900 ausgeſtellten
keine Giltigkeit mehr haben Wir werden um Aufnahme

er Notiz erſucht mit dem Bemerken daß es ſich empfehle
n Umtauſch möglichſt frühzeitig zu bewirken da ſpäter bei zu
großem Andrange Verzögerungen in der Ausfertigung unver
meidlich ſind

Neue Fernſprechverbindungen Am 16 d M
ird die neue Stadtfernſprecheinrichtung in WallhauſenSe im e eröffnet Zieht werden auch die öffentlichen

Fernſprechſtellen in Brü en Helme und Gr LeinungenS das allgemeine Fernſprechnetz angeſchloſſen Die Sprech
ken 50 Pfennige und mit Gr Leinungen 25 Pfennige

Die Gedächtnißpredigt für Beyſchlag Die
Predigt welche Profeſſor B Hering zum Gedächtniß des
Profeſſors und Univerſitätspredigers D Willivald Beyſchlag
n zweiten Adventsſonntag in der Domkirche gehalten hat iſt
6 auf vielſeitigen Wunſch im Druck erſchienen Verlag von
E Strien und in allen Buchhandlungen für 20 Pf r hat

Aus der Ulrichskirchengemeinde Jm Jahre1960 ren getauft 429 Kinder konfirmirt 543 Kinder kirchlich
heerdigt 182 Perſonen getraut 164 Ehepaare An der Feier
des heiligen Abendmahls nahmen 3918 Perfonen theil Den
Austritt aus der Landeskirche erklärten 2 Männer und die
Ehefrau eines früher katholiſchen Mannes die einer Religions
gemelnſchaft ferner nicht mehr angehören wollen und 4 Ehepaare
ind 2 ledige Perſonen die ſich der apoſtoliſchen Gemeinde neuer
Ordnung angeſchloſſen haben Aufgenommen in die evan
geliſche Gemeinſchaft wurden nach vorhergegangenem Unterricht
1 Mann und 2 Frauen die bis dahin katholiſch waren und
1 Mann der bis dahin Jsraelit geweſen Bei der Vertheilung
der Legate am 4 Advent wurden wieder 70 arme Gemeinde
glieder mit Geldgeſchenken bedacht außer den Legatzinſen dievon den Stiftern ſt 8 Litteratexwittwen 2 Handwerkerfamilien

und 6 alte Dienſtboten beſtimmt ſind Die Rechnung der kirch
lichen Armenkaſſe ſchloß mit einer Einnahme von 159297 M
und einer Ausgabe mit 1583 67 M ab Der Gemeinde Miſſions
verein hatte im Je zuvor eine Einnahme von 4854
wovon 200 M für 3 armenkſche Watiſen 300 M für Zwecke des
Guſtav Adolf Vereins 500 M für die Heidenmiſſion in China
und 500 M für dieſelbe Sache in Oſtafrika verwendet wurdengir den Reſerve und Arbekitsfonds wurden 1854 M zurück

dehalten

Synagogen Gemeinde Aus Anlaß der Zweldec findet am Freitag nachmittag ein Feſtgottesdienſt

in der Synagoge r Hrentudüktenw ſerert dent
Sein 3sjähriges en ſtju um fekert heuteder Auihrer G Rath Königſtraße 4 Vom

ne wurde dem Jubilar durch eine Deputation ein
ipſom überreicht nachdem nan ihm am Morgen ein Ständchen

hatte bringen laſſen t gt Otto Henbel
Jubil äum Der Packmelſter der Firma Otto Hendeoſite rozell konnte geſtern auf eine 25 jährige Thätigkeit als

Angeſtellter der Firma zurückblicken Dem Jubilar wurden
mancherlei Anerkennungen und Ueberraſchungen zu theil

Die alten Burſchenſch aft er verſammeln ſich morgen
abend um 8 Uhr im Winkergarten zu einem Feſtkommers aus
Anlaß des doppelten Gedenktages 18 Jauuar der Gründung
des Deutſchen Reiches und des 200 jährigen Beſtehens des
Königreichs Preußen

Vortrag über Afrika Ueber den Afrikarelſenden Fritz
Unger welcher am Donnerstag in den Kaiſerfälen ſprechen
wird haben auswärtige Blätter überaus günſtige Urtheile ab
gegeben ſo daß man auf die Mittheilungen des Herrn Unger
geſpannt ſein darf

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Zum 15 male wird am Mittwoch nachmittag

/3 Uhr als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen die
Ausſtattungskomödie Frau Holle wiederholt Da Herr
Kammerſänger Walter erkrankt iſt gaſtirt am Mittwoch abend
der Königl Sächſiſche Hofopernſänger Hr Max Gießwein
vom Hoftheater in Dresden als Lohengrin in der gleich
namigen Wagner ſchen Oper Außer Farbenabonnement Für
Donnerstag iſt die 7 Aufführung von Oberon angeſetzt

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters wird
uns geſchrieben Am Mittwoch den 16 d M findet das letzte
Gaſtſpiel der Kgl bayr Hofſchauſpielerin Frl Clara Heeſe
ſtatt und zwar gelangt Philipp s Schauſpiel Die Miſſion
zum letzt en male zur Aufführung Am Donnerstag werden

Die ſtrengen Herren von Blumenthal und Kadelburg
wieder gegeben Am Freitag den 18 d erlebt Die
Dame von Maxim ihre 25 Aufführung Die in Vor
bereitung befindliche Schwank Novität Die Liebesprobe
iſt ſchon von über 100 Bühnen zur Aufführung angenommen

Pbilharmoniſche Konzerte Jn unſere geſtrige
Notiz hat ſich die irrthümliche Mittheilnng eingeſchlichen
Richard Strauß werde ſeine Tondichtung Ein Helden
leben ſelber dirigiren Jm geſtrigen durchaus von Strauß d
dirlgirten Konzert in der Alberthalle in Leipzig war dies der
Fall heute ſollen wir das Werk wohl vom ſelben verſtärkten
Orcheſter jedoch nicht unter der Leitung des Herrn Strauß
ſondern derjenigen des Herrn Kapellmeiſter Winderſtein zu
hören bekommen

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich heute Dienstag faſt ſämmtliche Künſtler des bisherigen Spielplans

Das Weltpanorama führt dieſe Woche ſeine immer
zahlreicher werdenden Freunde nach der Adria mit
A bbazia und ſeinen herrlichen Strandpartien Villen c
Ju der nächſten Woche werden die deutſchen Kolonien in
Oſtafrika im Bilde vorgeführt werden

5 Liebesdrama ſeiner Hallenſferin Jn einem Abtheil erſter Klaſſe des ehe n es fand man
Sonntag früh zwei Leichen die gerichtlich als die des Kauf
meanns Dreßler vom Küunſtverlag Hirſch in Konſtanz geb
1870 in Konſtanz und die der Margarethe Günther
geb 1883 in Halle a S feſtgeſtellt wurden Der Tod war
durch Revolverſchüſſe herbeigeführt Es handelt ſich um ein
Liebesdramg Die Beerdigung wird einer letztwilligen Verfügemäß in Olten ſtattfinden gen Verfügung

F Attentat Der Reſtäurateur Hermann Kühn vomJirtenwäldchen fenerte am Sonnabend t aus r

wohnen r et n vaft ab ug der uß fehl olle hattmit Kühn einen Streit was wohl die eranlaſſung zu v
Attentat geweſen ſein mag Stolle hat Anzeige erxſtattet ſodaß

für Halle beträgt im Verkehr mit Wallhauſen und

Verein der

Selbſtmordverſuch Jn der verfloſſenen Nacht ver
ſuchte ein etwa 55 Jahre alter unbekannter Mann in der
Ludwig Wuchererſtraße durch Erhängen an einem Baum ſeinem
Leben ein Ziel zu ſetzen Er wurde aber von Vorübergehenden
noch rechtzeitig bemerkt m und nach der Polizeiwache
des 6 Reviers gebracht Auf Anordnung des herbeigerufenen
VolizelAr tes Sanitätsraths Dr Schreyer wurde er nach der
Klinkk geſchafft

S a der t Geſtern vormittag fand vor dem
Grundſtück Trödel 13 ein Waſſerrohrbruch ſtatt Hente früh
brach aus noch unbekannter Urſache vor dem Grundſtück Merſe
burgerſtr 160 ein Gittermaſt der elektriſchen Bahn am Erdboden
ab und fiel auf die Erde Verletzt wurde niemand Vor dem
Grundſtück Mühlweg 38 kam geſtern vormittag infolge eines
Obnmachtsanfalles der Hoboiſt Einicke vom 86 Regiment zu
Falle Er verletzte ſich im Geſicht und mußte da er anſcheinend
betäubt war mittels Kraukenwagens in das Garniſon Lazareth
gebracht werden

Unfälle Der infolge eines r an der rechten
Körperſeite theilweiſe gelähmte frühere Landwirth Friedrich Sch
fiel bei einem Gehverſuche in der Wohnung hin und brach den
linken Oberarm Als die Arbeiterin Joſepha Jankowska beim
Füttern von Schweinen einen in den Trog gelaungten ſpitzenKnochen herauslangen wollte wurde ſie von einem der er
uſchnappenden Thiere in die linke Hand gebiſſen Die Han

iſt ſchwer verſlümmelt

Vereine und Verſammlungen
Litterariſche Geſellſchaft An Stelle von Ludwig

Fulda der im letzten Augenblick abſagen mußte wird am WMiitt
woch abend Gabriele Reuter leſen eine der begabteſten
und glänzendſten Vorkämpferinnen auf ſchriftſtelleriſchem Ge
biete Jn ihrem mit Recht ſo ſchuell berühmt gewordenen
Roman Aus guter Familie ſchildert ſie die Leidensgeſchichte
eines jungen Mädchens der ſogenannten beſſeren Stände das
für alles andere erzogen worden iſt nur nicht für den Kampf
mit dem Leben und dieſer Aufruf zur verſtändigeren Hand
habung der Erziehung des weiblichen Geſchlechts findet ein
Gegenſtück in ihrem neueren Roman Frau Bürgelin und ihre
Söhne in dem eine erziehende Mutter die Heldin iſt

Der neugegründete Verein zur Errichtung von
Trinkerheilanſtalten für die Provinz Sachſen und das
Herzogthum Anhalt beabſichtigt jetzt eine energiſche Propaganda
für ſeine Beſtrebungen zu machen Er wird zu dieſem Zwecke
am Dienstag den 22 Jaunuar nachmittags 4 Uhr im Roſenthal
zu Halle eine öffentliche Verſammlung veranſtalten in der Prof
Dr Fränkel Halle über die Schädigung der Volksgeſundheit
durch den Alkohol Handelskammerſekretär Dr Wer mert Halle
über die Schädigung des Volksvermögens durch den Alkohol
Prof Dr Endemann Halle über die geſetzlichen Voraus
ſetzungen der Trinker Entmündigung reden werden während der
Leiter des älteſten deutſchen Trinker Afyls Paſtor Kruſe Lin
S za Thema behandeln wird Ein Tag in einer Trinker
eilanſtalt

Der Techniker Verein blelt am Sonnabend im
Reſtaurant Schultheig ſeine erſte Sitzung im neuen Jahre ab
Dem Verein gehören jetzt 85 Mitglieder an Genehmigt wurden
die Bedingungen für eine unter den Vereinsmitgliedern aus
zuſchreibenden Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen für
eine Ehrenuxkunde Die Entwürfe ſind bis zum 15 März an
den Vorſitzenden einzureichen Hierauf erhielt Schloſſermeiſter
Merz das Wort zur Erläuterung und Vorführung der ihm
patentirten Kaltſäge und des ſchmiedeeiſernen Fenſters Der
Vortragende führte an daß bisher beim Bau vonStraßen und Eiſenbahnen ſchwer empfunden wurde zur Aus
führung der nothwendigen Schienenſchnitte keine leichte trans
vortabele Säge zu beſitzen Die Schienen mußten daher ein
gehauen und abgebrochen werden wodurch das Material theil
weiſe ſtark beſchädigt worden iſt Die patentirte Kaltſäge hilft
dem ab ſie kann von einem Manne transportirt und an allen
Orten aufgeſtellt werden Das Fenſter iſt trotz ſeiner Einfach
beit und Leichtigkeit ſehr ſtabil und hat den Vorzug nicht theurer
zu ſein als Holzfenſter

Die Böttcher Jnnung ſprach in ihrer Quartals
verſammlung drei Ausgelernte zu Geſellen Das ausſcheidende
Vorſtaundsmitglied R Otto wurde wiedergewählt Als Prüfungs
meiſter wurde K Otto in die Prüfungskommifſſion gewählt

Jm Naturheilverein Sanitas ſpricht am Mitt
woch im Evang Vereinshaus der Vertreter der Naturheilkunde
Direktor Wagner von der Bilz ſchen Naturheilanſtalt in
Dresden Radebeul über Magen und Darmkrankheiten

Der Kriegerverein Germania veranſtaltet am
18 Januar in der Kaiſer Wilhelms Halle aus Anlaß des
Krönungsjubiläums eine patriotiſche Feſtlichkeit Das Programm
re Konzert Feſtſpiel lebenden Bildern Geſangsvorträgen
und Ball

Der Verein ehem 27er veranſtaltete am Sonntag
im Neuen Theater eine Feler des 200 jährigen Preußen
Jubiläums Nach einigen einleitenden patriotiſchen Muſikſtücken
hielt Kamerad Sickel die Feſtanſprache die mit einem Hoch auf
den Kaiſer endete Das patriotiſche Feſtſpiel Jch bin ein
Preuße von Ed Braune mit ſeinem lebenden Bild Krieger in
den verſchiedenen militäriſchen Trachten darſtellend die der
Boruſſia huldigen gefiel allgemein Auch im übrigen war die
Abwicklung des Programms recht wirkungsvoll

Der evangeliſche Männer und Jünglings
verein in Halle Giebichenſtein veranſtaltete geſtern im Gaſt
hof zum Mohr aus Anlaß des bevorſtehenden Krönungs
jubiläums einen Famillenabend Mit Vorträgen des Poſaunen
corps und gemelnſchaftlichen Geſängen wechſelten Deklamationen
und Anſprachen ab Einen beſonderen Anziehungspunkt bildeten
ie von Herrn Paſtor Riedel vermittelſt Skioptikon vorgeführten

und erkiärten Bilder aus China

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 14 Januar

Am Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Ditten
berger als Vorſitzender Geheimrath Bethcke als ſtell
vertretender Vorſiender und Maurermeiſter Hildebrandt

als rnBei Beginn der Sépu berichtet der Vorſitzende über den
Fgert folgender Einladungen 1 zum Winterfeſt der
Halleſchen Turnerſchaft am nächſten Sonnabend 2 zum
e e am 27 d M im Staodtſchützenhauſe aus Anlaß des

Umlauf geſetzt 3 zur Univerſitätsfeier am 18 d
11 Ubr vorm aus Anlaß des 200fährigen Jubiläums des Königreichs Prenßen und 4 Pin gügemeinen ren iſchen Städte
tage am 29 und 30 d M in Berlin Die zuletzt genannte
Einladung ſei erſt in letzter Stunde an das Kollegium gelangt
ſo berichtete Herr Geheimrath Dittenberger und konnte deshalb
nicht mehr als beſonderer Gegenſtand auf die Tagesordnung
eſetzt werden Da die W jedoch von großer
ichtigkeit und Eile ſei werde ihre Erledigung noch heute

erfolgen Ebenſo die Fregrltrargporlage wegen der Jubiläums
e er am nüchſten Freitag und in geheimer Sitzung eine

orlage die in engem Zuſammenhang ſtehe mit der demnächſt
wohl endli erwartenden Vollendung des tW iel L Fvalent

eburtstages des Kaiſers die Zeichungsliſte wird ſofort in d
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berger weiter mittheilt iſt aus dem Kollegium ein Autrag ein
gegangen daß bei der im nächſten Jahre vor
zunehmenden Neuverpachtung des Stadttheaters
auf die Gut billiger Volksvorſtellungenin denen namentlich klaſſiſche Bühnenwerke zur Aufführung

elangen ſollen Bedacht genommen werden möge Der Antrag
oll auf die Tagesordnung der nächſten Sihung geſetzt werden

Der Berathung der Magiſtratsvorlage wegen der Ver
ſo rguna ger Sir re mit rvaſſer in en er ung wird auf eine Aufrageen h n f AufragEs wird ſodann in die Tagesordnung eingetreten deren1 Punkt die Wahl der on miſſen iſt Referent iſt
Herr Rechtsanwalt Föhring Es ſind 70 Kommiſſionen vor
handen von denen eine in Wegfall kommt nämlich die
Kommiſſion für die Einverleibung der Vororte Jn Bezug

auf die übrigen Konmiſſionen mit Ausnahme von einer
deren Wahl noch ausgeſetzt wird gelangen die Vorſchläge
der Wahlkommiſſion zur Annahme Auf Antrag des
Herrn Spindler werden die Baukommiſſion und die Finanz
kommiſſion durch die Herren Zimmermeiſter Hertel bezw

e Engelke auf je 10 Mitglieder verſtärkt er
ntragſteller begründete ſeine Forderung damit daß nach der

Eingemeindung der ehemaligen Vororte dieſe wohl mit Recht
verlangen könnten ebenfalls in den beiden wichilgſten Kom
miſſionen vertreten zu ſein Für den Antrag hatten ſich die
Herren Kommerzienrath Lehmann Geheimrath Ditten
becger und Geheimrath Brünecke gegen den Antrag
Herr Grote ausgeſprochen

2 Der nun folgende Punkt der Tagesordnung Feſtſtellung des
Haushaltsplanes für das Stadttheater muß ver
tagt werden weil der Referent nicht anweſend iſt Dafür be
richtet Herr Schmidt

3 über den Haushaltsplan der Theodor Schmidt
Stiftung für das Rechnungsjahr 1901 der in Einnahme und
Ausgabe mit 7760 M abſchließt Die rung der einzelnen
Titel haben wir vor einiger Zeit mitgetheilt Red Der er
forderliche Zuſchuß aus ſtädtiſchen Mitteln beträgt 2016 M
Unter der Vorausſetzung daß auch die Baukommiſſion mit der
Einſtellung eines Betrages von etwa 700 M für bauliche Ver
änderungen einverſtanden iſt wird der Etat genehmigt

4 Hierauf legt die Baukommiſſion durch Herrn Grote dle
von ihr durchgearbeitete Petition von 29 Einwohnern
des ehem Vorortes Cröllwitz vor in der zunächſt die
Verlegung der Endwetlche der Strecke Halle Cröllwitz der Halleſchen
Straßenbahn gefordert wird und zwar derart daß das rechte Gleis
ende am Winter ſchen Grundſtück vollſtändig kaſſirt und das linke
Ende um 40 Meter verlängert werde Die hierfür angeführten
Gründe konnten indeſſen von der Kommiſſion nicht als ſlichhalti
betrachtet werden um ſo weniger als es den Anſchein habe da
durch die Verlängerung des linken Gleisendes die Straßenbahn ge
zwungen werden ſoll eine Kanalabzweigung zu legen wozu ſie
auf Grund eines mit der früheren Gemeinde abgeſchloſſenen
Vertrages verpflichtet iſt ſobald eine Weiterführung der Strecke
erfolgt Auf Antrag der Baukommiſſion geht deshalb die Ver
ſammlung über dieſen Punkt zur Tagesordnung über
Zwei weitere Wünſche der Petenten beſchäftigen ſich mit der

ortleitung der Abwäſſer der gern und des aus einer
uelle oberhalb der Bergſchenke zu Tage tretenden Waſſers

Die Abwäſſer der Bergſchenke nehmen ihren Weg gegenwärtig
an der Felswand entlang während das nicht C aubere
Quellwaſſer unter einer Scheune fort auf die Straße gelangt
und ſich an tiefer gelegenen Stellen ſammelt Es wird auer
kannt daß die jetzt dort beſtehenden Zuſtände unwürdige und un
haltbare ſind und der Wunſch nach einer Kanalnebenſtrecke ge
rechtfertigt iſt Die Verſammlung ſchließt ſich deshalb
dem Vorſchlage der Baukommiſſion an den Magiſtrat um
Prüfung der Verhältniſſe und um e Abſtellung
der Uebelſtände zu erſuchen Ueber die übrigen Punkte der
Petition Regulirung und Ausbau der Wörihſtraße ſowle
einiger anderer Straßen Reinigung von Straßen und mildere
Behandlung der Straßenreinigungspflicht der Anwohner wird
auf Vorſchlag der Kommiſſion zur Tagesordnung über
gegangen da keine Veranlaſſung für die Stadt vorllege den
darin ausgeſprochenen Wünſchen nachzukommen Nach Schluß
der Diskuſion erinnert Herr Heiſer uoch an das in der
Petition enthaltene Monitum wegen der Aufwendung von
Mitteln für Straßenpflaſterung in Höhe der einkommenden
Realſteuern Er wie Herr Döhler wünſchen die Wieder
eröffnung der Diskuſſion was indeſſen von der Ver
ſammlung hen wird

5 Es liegt ſodann noch eine Petition betr die Pflaſterung
der Freiimfelderſtraße vor die jedoch noch keine Er
ledigung finden kann da der Referent nicht anweſend iſt

6 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die Ge
währung eines Zuſchuſſes für die Frauen Jnduſtrie
ſchule zur Anſtellung einer Zeichenlehrerin Wie Herr Rechts
anwalt Dr Keil als Referent mittheilt hat der Magiſtrat be
ſchloſſen auf Anregung des Miniſters für Handel und Gewerbe
als ſtädtiſchen Antheil an der Beſoldung einer Zeichenlehrerin
für die Jnduſtrie und Kunſtgewerbeſchule der Frau Gehrts
Wildhagen außer der bisher gewährtken Unterſtützung noch
700 M zu bewilligen wenn der Stadt das Recht eingeräumt
wird von Oſtern 1901 ab acht weitere Freiſtellen zu beſetzen
Nach unerheblichen Einwendungen bezw Anfragen tritt dis
StadtverordnetenVerſammlung dieſem Beſchluſſe bei

7 Hierauf berichtet Herr Richter über einige Nach
bewilligungen für die Vororte Bei Tit XIX Poſ I0
des Nachtragsetats für die eingemeindeten Vororte war ein
Dispoſitionsfonds von 145 M vorgeſehen aus welchem mangels
anderer etatlichen Mittel die ſämmtlichen Ausgaben für bauliche
Herſtellungen Nummerſteine und Grabmacherlohn auf den be
treffenden Friedhöfen beſtrikkten werden mußten Jnfolgedeſſen
iſt bereits jetzt eine Ueberſchreitung von 284 190 474 M
eingetreten Da indeſſen noch weitere Ueberſchreitungen in Höhe
von etwa 600 M im Laufe des Etatsjahres zu erwarten
ſind beantragt der Magiſtrat die vorbezeichnete Poſition um
1100 M aus Kap XIX Poſ 11 des Haupfetats zu verſtärken
Hiermit iſt jedoch die Finanzkommiſſion nicht einverſtanden da
ſie auf dem Standpunkte ſteht daß ein Thell jener Ausgaben
aus Kirchengemeinde Mitteln beſtritten werden müßte und ein
Präzedenzfall nicht geſchaffen werden dürfe Sie ſtellt deshalb
den Antrag nur 500 M und zwar aus dem Dispoſitions
fonds nachzubewilligen und die Kirchengemeinde auf ihre
Beitragspflicht hinzuwelſeny Dieſer Antrag findet ein
ſtimmige Annahme nachdem Herr Oberbürgermeiſter Staudte
erklärt hatte daß der Degerat mit den gemachten Abänderungs
vorſchlägen einverſtanden ſel

8 Elne recht umfangreiche Debatte ruft nunmehr der Ma
giſtratsautrag auf Erlaß der Baupolizeigebühren für
en Neubau der Paulnskirche hervor Nachden Mittheilungen des Referenten Herrn Dr Keil hat der

Vorſitzende des Kirchenraths der um Erlaß der
anker in Höde von 607,50 M gebeten da die

finanzielle Lage des Baufonds noch eine ſehr bedrängte ſei Die
en habe ſich nicht entſchlleßen können der Ver

ammlung beſtimmte Lore zu machen da die Meinnugen
über die Zuläſſigkeit der Gewährung der Bitte zu getheilte ge
weſen ſelen Von verſchledenen Seiten ſei c B in Zwelfel ge

n worden daß man einer anderen Gemeinde etwo der
parugen in der gleichen Weiſe enkgegenkommen würde falls ein
erartiges an die Skadt geſtellt würde und ſo dürfe

man denn auch hier keine Ausnahme machen da an dem Grund

nkmals, Wle Herr Geheimrath Ditien Kommi

l

ſatze feſtgehalten werden müſſe Gleiches Recht für alle Dieon habe ſich desdalb dahin ſchlüſſie das Von

e

S

e

e e



Er ſelbſt
eng theile den Standpunkt der Kommiſſion nicht er Kehe
vielmehr dem De aalſtratsantroge ſympathiſch gegenüber da durch
die neue Kirche zur Verſchönerung eines Stadttheiles bei
d ge werde der den vornehmſten gehören

ürſte und die junge
ſehr ungünſtig daſtehe
befürworten
unter Umſtänden noch zu größeren Geldopfern gezwungen
werden könnte

Herr Schmidt erklärt ſich entſchleden gegen die Bewilligung
des Antrages und bedauert daß der Referent der doch die
rüheren ſchweren Kämpfe der Stadt mit den Kirchengemein
chaften kenne einen neuen Weg gewieſen habe anf dem der
Stadt eventnell neue Schwierigkeiten bereitet werden könnten
Er ſehe aber trotzdem keine Veranlaſfung zur Nieder
ſchlagnng der Banupollkzeikoſten vielmehr müſſe man ſich auch hier
davor hüten einen Präzedenzfall zu ſchaffen Wenn die Ge
meinde nicht genügende Mittel beſeſſen habe ſo hätte ſie eben
vom Bau einer Kirche noch völlig abſehen oder ein weniger

r Gotteshans bauen müſſen denn wenn man kein
eld beſitze dann baue man nicht das gelte ebenſo von einer

Religionsgemeinde wie von einem Privakmanne Auch HerrFiſcher ſpricht ſich gegen die Vorlage aus indem er geltend
macht daß auch beim Bau der neuen Cröllwitzer Kirche die
Banpolfzeigebühren nicht niedergeſchlagen wurden
daher hier dem Magiſtratsantrage folgen ſo würde er noch nach
träglich den Antrag ſtellen die für den Fröllwitzer Kirchenbanu
eingezogenen Gebühren ebenfalls niederzuſchlagen und der Ge
meinde zurückzuerſtatten

577 Oberbürgermeiſter Staude hat wie er ſagt etwas der
zrtiges erwartet indeſſen liege hier die Sache doch etwas
anders wie in Cröllwitz Dort habe man keine Veranlaſſung zu
einem ſolchen Entgegenkommen gehabt well man den Bau durch
Gewährung noch größerer Mittel 40,000 auf andere Weiſe
unterſtützt habe der Paulnsgemeinde dagegen habe man bis jetzt
keinerlei Beihilfe gewährt Man müſſe es übrigens als eine
Ehrenpflicht betrachten den Bau einer Kirche zu unterſtützen
Den ketzteren Standpunkt nimmt auch Herr Bürgermeiſter von

ein indem er betont daß man nach außen hin doch das
ekorum wahren und durch die Niederſchlagung der Koſten eine

einfache Anſtandspflicht erfüllen müſſe
Anderer Anſicht waren freilich die Herren Emmer Soz

und Krüger Soz die ſich ſchon aus Prinzip gegen die
Forderung erklärten aber auch Herr Richter kann durchans
keine Ehren oder Anſtande Verpflichtung erkennen Wenn man
kein Geld hat ſoll man keine ſo prächtigen Kirchen bauen
wenn man aber Kirchen baue bei denen der Preis der Steine
die Verhältniſſe der Gemeinde überſteigen ſo dürfe man t
an die Stadt herantreten und um derartige Unterſtützunffen
bitten Herr Schmidt macht ſodann noch geltend daß der
Magiſtrat inkonſequent handele indem er jetzt den Erlaß der
Koſten befürworte dem die Bitte ſei ſchon einmal an den
Magiſtrat gerichtet von dieſem aber ſchon damals abgelehnt
worden

Es ſprechen ſich noch die Herren Geheimrath Brünnecke
und Dr Schmid Monnard für und Herr Gieſe gegen die
Vorlage aus wörauf ein Schlußantrag zur Annahme gelangt
Die ſodann vorgenommene Abſtimmung ergiebt die Ablehnung
der Magiſtratsvorlage

9 Hierauf macht Herr Dr Keil Mittheilungen über das
Verhältniß zum früheren Brückenpächter Specht
Die Anſprüche der Stadt gegen den früheren Pächter der
Peißnitzbrücke Specht ſind wie folgt zu berechnen

J Specht ſchuldet fürdie Zeit vom 1 Nov 1900 bis 31 März
1901 monatlich je 1250 alſo zuſammen 6250 M

2 Stadt wird in derſelben Zeit eingenommen
aben

a durch die eigene Beſorgung der Brücken
geldeinnahmen vom 28 November bis
4 Dezember 1900 90 62 M

d durch die Verpachtung der
Brücke an den Privatmann
Winter vom 4 Dezember 1900
bis 31 März 1901 lo0o0s o0

S 1095 62

ſonach hat die Stadt von Specht zu fordern 5154 38 M
Die nölhigen Schritte zur Beitreibung dieſer Forderung ſind

bereits gethan Bemerkt wird daß der Magiſtrat ſich genöthigt ge
ſehen hat in Abweichung von den Vertragsbeſtimmungen aber im
Jntereſſe der Stadt dem Brückenpächter Specht im Oktober 1900
den Pochtzins in der Weiſe zu ſtunden daß er den Pachtzins
nicht viertehährlich ſondern monatlich im voraus zahlen ſollte
Der Grund für dieſe Maßregel war folgender Specht war mit
häufigen Klagen darüber daß die Geſchäfte ſchlecht gingen an
den Magiſtrat und insbeſondere an den Decernuenten herange
treten Jm Oktober vor Jahres verſtärkten ſich dieſe Klagen in

beſonderem Maße Specht erklärte eines Tages daß er
ſchon jetzt Grund zum Rücktritte vom Vertrage habe und forderte
daß ihm der Pachtzins in der Weiſe geſtundet werde daß er ihn
monatlich im voraus zu zahlen habe und daß man mit dem
künftigen Brückenpächter Winter wegen ſofortiger Uebernahme
der Brückenpacht in Verbindung treten wöge Bei dieſer Unter
redung brach Specht fortwährend in Weinen aus und erklärte
er müſſe ſich das Leben nehmen wenn ſeinen Anträgen nicht
ſtattgegeben würde Hieraus und aus dem ſonſtigem Verhalten
des Specht war mit Sicherheit zu entnehmen daß er mit allen
Mitteln beſtrebt war von ſeinen Verpflichtungen aus dem Ver
trage mit der Stadt loszukommen und daß falls man ſeinem Antrage
nicht ſtattgegeben hätte er ſchon damals vom Vertrage
zurückgetreten wäre Da die Stadt aber hierdurch Schaden
erlliten hätte weil ſie auch noch den Pachtzins für Oktober ein
gebüßt haben würde ſo wurde die erbetene Stundung des Pacht
zinſes genehmigt Specht hat Gegenklage erhoben und es iſt z Z
noch nicht zu erſehen was aus der ganzen Sache noch wird
Die Verſammlung nimmt von dieſen Mittheilungen ſtill
ſchw e igend Kenntniß

10 Ueber die Gewährung einer Entſchädigung für
aus der Pacht gezogenes Land berichtet nunmehr Herr Lind ner
folgendes Der Magiſtrat beantragt dem Stadtautspächter
Schramm für die Außerpachtziehung des zur Errichtung eines
Schuninenbaues benöthigt geweſenen Terrains in Größe von
3215 qm eine Entſchädigung von 9,65 M zu gewähren und die
Koſten auf Kapitel XIX I des Kämmerei Haushaoltsplans zu
übernehmen Dem Antrage wird ohne weiteres ſtatt
gegeben wie auch

II dem folgenden ähnlichen Antrage des Magiſtrats nämlich
dem Stadigntepächter Schramm für die Außerpachtziehung des

ur Verbreiternng der Merſeburgerſtraße benöthlgt geweſenen
errains in Größe von 910 qm die Entſchädigung von 21,39 M

p zahlen und die Koſten auf Kapitel TIX 11 des Kämmerei

He

der Stadiverordneten Verſammlung zu überlaſſen

ter einmal

Perſönlich würde er alſo die Vorlage

ushallsplanes zu übernehmen Referent war wiederum
rr Lindner
12 Soedann werden durch Herrn Dr Keil die S

für die Stiftung des ehemaligen Frauenvereins
für Waiſenpflege zur Genehmigun voraglegt Die Stiftung iſt mit einem ital von 11 B das der Verein bei
einer erfolgten Auflöſung zu dieſem Zwecke geſtiftet hat ge

ndet worden Nachdem nun die Genehmigung zur Annahme
Se Kap llals ung ſind auch die Satzungen anſaeliegt
worden die über die m der Zinſen beſtimmen daß ſieentiprechend den Peprr er er a zur Fortbildung

Walſenkindern beiderlei Geſchlechts nach der Einſegnung und

en eheer unter der nBerwendung finden ſollen r abelene Genehm wird
ohne Debgtle von der

18 Auf der Tage a noch ein Antrag auf

anlusgemeinde thatſächlich finanziell noch

um ſo mehr als die Stadt als Patron der Kirche f

Sollte man

Bemeſſung des Kautionswerths von Werthpapleren er
wird r wegen der Abweſenheit des Referenten vertagt
Hlerauf genehmigt die v rtzrz noch

14 den nunmehr von der verſtärkten Kommiſſion abgeänderten
Vertrag mit der Gemeinde Ammendorf wegen deren Ver
orgung mit Leitungswaſſer und nimmt

15 die Mitthellungen über die Veranſtaltungen der Krönungs
eler entgegen Hierbei wird jedoch auf Veranlaſſung des Herrn

Schmidt ausdrücklich betont daß ein moraliſch zwingender
Beſchluß wegen des gemeinſchaftlichen Beſuches des Feſtgottes
dienſtes nicht gefaßt werden ſoll

16 Zum Vertreter auf dem allgemeinen preußlſchen Städte
tage am 29 und 30 d M in Berlin wird ſodann Herr Ge
heimrath Dittenberger beſtimmt der die Wahl annimmt
weil wie Herr Schmidt mittheilen konnte auch die Ver

der nothwendigſten Lebensmittel zur Verhandlung
kommen ſoll

17 20 Zum Schluß finden noch die Petitionen der Halleſchen
Popierhändler wegen der Verſchiedenheit der Schulbücher und
Schreibheſte des Hausbeſitzervereins in Trotha wegen Be
leuchtung der Trothaerſtraße des Polizeiſergeanten a D Nerge
und des Bürgervereins Nord Erledigung Ueber die letzten
drei Petitionen wird zur Tagesordnung übergegangen Die
Petition der Popierhändler hat durch die Beſchlüſſe der Schul
kommiſſion bereits theilweife Erledigung gefunden Jm übrigen
oll ſie zur Berückſichtigung empfohlen werden

Schluß der öffentlichen Sitzung um 8 Uhr
Jn der geheimen Berathung wurde der Beſchluß gefaßt

dem deutſchen Kaiſer zur Einweihung des Kaiſer
Wilhelm Denkmals eine Einladung zukommen zu laſſen

Ferner wurde noch der Schiedsmann des Bezirks IXa
hignfmann Otto Stoye Charlottenſtraße 12 wieder

gewählt

Aus dem Leferkreiſe
Freilicht im Stadttheater

Die erſte Aufführung des Schauſpiels Freilicht von Georg
Reicke im hieſigen Stadttheater hat folgende nach mehr denn
einer Richtung hin intereſſante Zuſchrift an uns gezeitigt

Wie ich der hieſigen Première von Freilicht beiwohnte ſo
hatte ich auch im vergangenen Winter in Berlin Gelegenheit
die überhaupt erſte Aufführung des Stückes die Première am

Berliner Theater zu ſehen Wie überraſcht war ich deshalb
in Halle eine von der Berliner innerlich ganz bedeutend
äußerlich nur bezüglich des Schlußaktes ab
weichende Lesart vom Freilicht vorzufinden Die damalige
doch ohne Zweifel Originalanfführnng des Berliner Theaters
gab dem Stück nämlich folgenden Abſchluß Nicht ein Sich
wiederfinden der beiden Hauptperſonen bildete das Ende des
vom Dichter angeſchnittenen Problems ſondern im Gegentheil
eine endgiltige Trennung leider war ſeine Löſung Jm einzelnen
war die Handlung des Schlußaktes ungefähr aus dem Gedächt
niß ehe folgende Nachdem Cornelie ihrem Gatten
das Geſtändniß abgerungen hat einmal daß er vor die Wahl
geſtellt zum zweiten mal die Ehe mit ihr nicht eingehen würde
und zweitens daß er ſich nicht verbergen könne daß ſie ihm
wie auch er ihr infolge der Sorgen um das tägliche Leben in
der Kunſt hinderlich ſei faßt ſie den Entſchluß von ihm zu
gehen Soweit ich mich entſinne giebt ſie ihm auch nur in
einer ganz leiſen Andeutimg die er nicht einmal verſteht Kennt
niß von ihrem ſüßen Geheimniß das in der hieſigen Aufführung
den befriedigenden Schluß herbeiführen muß Dann zieht ſie in
einer Schlußrede das Facit des ganzen Stückes Sie habe ſich
ihm an den Hals geworfen drum ſei es jetzt da er ihrer über
drüſſig auch an ihr ihn von der unbequemen Laſt wieder zu
befreien Vom Hauſe endgiltig verſtoßen dem Gatten im Wege
müſſe ſie allein in die weite Welt ziehen um nur noch ihrem
Kinde zu leben und für dieſes zu ſorgen Jetzt ſehe ſie die
Thorheit und Unüberlegtheit ihrer ganzen Handlungsweiſe ein
Sie habe die ſittliche Freiheit des Weibes überſchätzt und nicht
verſtanden ihren Drang nach Freiheit und Selbſtändigkeit mit
ihren moraliſchen Pflichten gegen Haus und Familie und auch
C ſich delbſt zu vereinigen Nun treffe ſie dafür die gerechte

trafe Mit dieſen Worten verläßt ſie den auch einer falſchen
Freiheit huldigenden Gatten der nicht den ſittlichen Mulh findet
ihr ernſtlich und erfolgreich Einhalt zu gebieken

Es wäre nun höchſt intereſſant zu erfahren zunächſt war um
dieſer oben ſkizzirte Schluß in den bei der Hallenſer Aufführung
gebotenen Ausgang umgearbeitet worden iſt und dann wer
dies gethan hat

Bei der Frage nach dem warum denkt man unwillkürlich
an eine ähnliche Schlußänderung in Jbſen s Nora, deren
abſolut konſequenter und zwingender allerdings dem
Durchſchnittsphiliſter unerhört erſcheinender Abſchluß wurde
bekanntlich auch einer Umarbeltung mit verſöhnlichem Ausgang
unterworfen und das Stück ſo an vielen Bühnen aufgeſührt
Sollte eine gleiche Rückſicht auf kleinbürgerliche Gefühls
ſtimmung auch Freilicht in Halle ein ähnliches Schickſal haben
erfahren laſſen Wie in Nora ſo wird nur auch in Frei
licht durch ſolch eine Abänderung dem Stücke ein gut Theil
ſeines urſprünglichen Jnhalts ſeiner Tendenzen und damit
ſeines Werthes genommen Probleme die der Dichter an
geſchnitten und in ſeiner Art durchgeführt hat werden einer
anderen freundlicheren Löſung ggeintet Denn was will
denn Reicke mit Freilicht ſagen Doch wohl zweierlei
Erſtens daß die moderne Erziehung der weiblichen Jugend des
nöthigen geiſtigen Moments entbehre daß Aeußerlichkeiten und
formelle Rückſichten allzu ſehr ihren Leitſtern bildeten dann
aber auch als Perſiſlage der hochgeſchraubten Emancipations

bewegung daß die Beſtrebungen die Frau geiſtig ſelbſtändig zu
machen nicht die Schranken der Moral und Geſittung über
ſchreiten dürſen daß ſie an der Heiligkeit des Familienlebens
De machen ſollen wie dies in dem erwähnten Schlußwort der

riginalanfführung Cornelie des näheren ausführt Dieſer letzte
Gedanke nun erſcheint mir als mindeſtens ebenſo das Stück
kennzeichnend wie der erſte Wo aber bleibt ſeine Durchführung
bei jenem veränderten Schluß Er findet faſt eine gegentheilige
Löſung die ernſte vor ſittlichen und moraliſchen Frei
heitsanſchauungen die ſich in der Perſon des Malers Andreſen
verkörpert finden wird zwar angedeutet durch die erſten
Scenen des letzten Aktes die zwingenden Konſequenzen daraus
zu ziehen aber vermeidet die letzte Scene Sie macht viel
mehr das Frühere vergeſſen und läßt den Zuſchauer zunächſt
mit der Jlluſion ſcheiden der Dichter wolle Cornelie s
Handlungsweiſe vertheidigen während er doch im Gegentheil
davor warnen will

Kurz dieſe Aenderung ſowohl als manche anderen Punkte an
der hleſigen Aufführung ſo auch die gebotene Auſſaſſung der
Rolle des Geheimraths Linde möchten mich zu dem Schluſſe
kommen laſſen daß das tiefernſte Schauſpiel Freilicht dem
Hallenſer Publikum in luſtſpielartiger Form präfentirt
en ſollte Es fragt ſich nur welche Gründe dafür in Be
tracht kämen

eiter fragt man wer dieſe Schlußänderung vorgenommen
haben mag Vom Dichter ſelbſt kann man es ſchlechthin kaum
annehmen Ob ſie überhaupt ſchon vor der Hoalleſchen
Aufführung exiſtirt hat oder erſt für dieſe entſtanden iſt

4 e
Anmerkung der Redaktion Wir ſind in der Lage

dem Herrn Einſender beſtätigen zu können daß bei der Premiere
in Berlin das Schauſpiel einen anderen Ausgang nahm als den
welchen die hieſigen Aufführungen zeigen Die Aenderung
rührt wie wir in Erfahrung bringen vom Verfaſſer ſelbſt
her und iſt ſofort nach der Erſtaufführung vorgenommen ver
muthlich um dem Geſchmack des Publikums Konzeſſionen zu
machen Daß dadurch das Werk gewonnen hätte vermögen auch wir
nicht zu behanpten im Gegenthell der Autor hat durch dieſe

Aenderung die Tendenz welche er dem Stücke zu geben
verwiſcht und durch den verſöhnlichen Ausgang den er d
Schauſpiel gab die Heldin des Slückes in Widerſpruch geſee
mit den Anſchauungen durch deren Verfechtung der Kon
geſchürzt wurde und die den Kern der Handlung bildeten mikt

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle 14 Januar
Aufgeboten Der Oberbergamtszeichner Walther Elchten

und Frieda Lange Dortmund und Steinweg 36 Der Geſchſae
führer Hermann Beckelt und Roſine Beyer Wörmlitzerſtr 106
Der prakt Arzt Dr med Ferdinand Meyer und Eliſe Herrmann
Stendal und Halle Der Wachtmeiſter Otto Mehlitz un
Auguſte Herbſt Halle und Wanzleben tEheſchlieſzung Der Straßenbahnſchaffner Richard Bürckh t
und Amalie Luther Leipzig und Frieſenſtr H

Geboren Dem Brauer Franz Schieße T Luitgard Lnd
wigſtr 48 Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Dittmar S Kurt
Kl Klausſtr Dem Fleiſchermeiſſer Albert Burgmann T

Helene Kl Ulrichſtr 13 Dem Pferdeknecht Gottlob Ebert T
Frieda Frauenklinik Dem Handarbeiter Karl Freund S Kurt
Marthaſtr 21 Dem Handarbeiter Herm Töpfer T Liesbeth
Pfännerhöhe 30 Dem Bierfahrer Franz Herwig S Hermann
Ludwigſtr 45 Dem Maurer Karl Schliebe S Werner Tho

maſiusſtraße Dem Poſtſchaffner Wilhelm Kagſche T Helene
Schmeerſtr Dem Reſtaurateur Max Schmidt T Dorg
Töpferplan
Geſtorben Des Handarbeiter Ernſt Chryſtoll T Martha

1 J t Bertha Gerlach 78 J Paul RiebeckStift ie Wittwe A wine Kerſten geb Durbold 77 J
Dzondiſtr Des Kürſchnermeiſter Julius Kloſe S Reinhold

1 M Brüderſtr Des Metallweber Emanuel Greßler S
todtgeb Spitze

Standesamt Halle 14 Jan 1801
Anufgeboten Der Molkereiverwalter Ernſt Hanſen und

Friederike Boxberg Tannroda und Geiſtſtr
Geboren Dem Gascontroleur Karl Valerlus ein Arno

Reilſtr 62 Dem Schloſſer Emil Riffert ein Emil Dö
lauerſtraße 16 Dem Eiſendreher Oskar Pfennigsdorf eine T
Gertrud Harz 14 Dem Stationsgehilfen Wilhelm Wieſe ein

Wilheim Leſſingſtr Dem Handarb Friedr Schütze eine
Margarethe Albrechtſtr 25 Dem Former Jakob Vogel

eine Liddy Ackerſtr
Geſtorben Des Kernmacher Hermayn Kayſer todtgeb

Eichendorffſtr Des Paſtor em Rudolf Amſchler Ehefrau
niſe geb Koch 68 J Blumenthalſtr 24 Des Schloſſer

Heinrich Koch Karl 2 J Dölauerſtr 30 Der Privatwann
Ernſt Langner 74 J Südſtr

Kirchliche Anzeigen
u U L Frauen Freitag den 18 Jan vorm 9

Tr dent zur Feier des Krönungstages Oberpfarrer Prof
Schmidt

St Franziskus u Eliſabethkirche Freitag d 18 Jan
vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 10 Uhr Hochamt

Rheinisch Westfälischer Knuxen Markt
Bochum 11 Jan Bericht des Bankhauses Hermann Sehüler,

In der Berichtswoche war das Geschäft noch geringer als in der voran
gegangenen Die andauernd ungünstigen Beriehte vom Eisenmarkte
die geringen Hoſftnungen die der Kohlenmarkt für die naehste Zukunft
eröftfnet lassen eine Belebung des Geschüäfts nicht auf kommen Erfreu
licherweise lagen trotzdem noch eine Reihe von Kauſaufträgen in den
besseren Kohlenkuxen vor die indess leicht ausgeführt werden
konnten Im allgemeinen zeigte der Kursstand Neigung nach unten
Auf dem Kalimarkte dauert das Angebot in den schweren Au beute
kuxen fort Hercynia sind bei 20,800 Neustassfurt bei 18,000 M und
Wilhelmshall bei 12,900 M erhältlich Glückaut Sondershausen
werhselten bei 9200 M verschiedentlich ihre Besitzer Gute Sleinung
trat wieder für Karlsfund bei 5500 M und Burbach bei 4590 M hervor
Auch Beienrode profitirten von der besseren Haltung um 200
während Hedwigsburg nach 4900 M Geld 3950 M im Angebot liegen
In Hohenzollern wurden versehiedentlich VUmsätze zu 120 M erzielt
Karseroda waren nach 1375 M mit 1450 M begehrt Von den kleineren
Papieren gingen Justenberg Wintershall Fürst Heinrich zu unverän
derten Notizen um nur Hansa Silberberg traten an einzelnen Tagen der
Woche durch etwas lebhafte Kauflust hervor Auf dem Erzmarkte
theilte sich die Stimmung während der Woehe noch weiter

Viehmärkte
Schlaehtviehmarkt Leipzig 14 Jan Marktpreise für 50 kg

in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Sehlagchtgewieht
Auftrieb 533 Rinder und zwar 184 Ochsen 16 Kalben 223 Kühe

110 Bullen 293 Kälber 671 Stück Schafvieh 1352 Schweine und zwar
1352 deutsche aus Ungarn zusammen 2849 Thiere

Aedachte

rn

Oohsen 1 vollfeisehige ausgemästete 722 junge feischige nicht ausgemästetoe 67
3 müässig genührte junge Fr genährte Ahere 62
4 gering genährte jeden Alters o 57

Kalben 1 vollfeischige ausgemüästete Kalben e 66
a Kühe 2 vollfieischige ausgemästete Kühe e e 63

3 ältere ausgemästete Kihe e o 57
4 mässig genährte Kühe und Kalben o e 52
5 gering genührte Kühe und Kalbhen e e 46

Ballen I1 vollfleischige höchesten Schlachtwerthes 62
2 müssig genührte jüngere u genüährte ältere 57

3 gering genährt 32Kälhber 1 feinste Maat Vollm Mast u beste Saugkälb a 44
2 mittlere Mast und gutes Suugkälber 42
3 geringe Saugkülber 324 ältere gering genährte FreserScehbafe Mastlämmer und jüngere Masthammel 33
2 ältere Masthamm el I 303 mässig genährte Hammelu Sohafe Merzeohafe

Sobweine 1 vollfleischige der feineren e 892 eischige t e e 563 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 380
4 ausländische aus

Geschäftsgang mittelmässig Verkauf 517 Rinder und war
175 Ochsen 16 Kalben 216 Kühe 110 Bullen 293 Kälber 579 Schake
1352 Schweine

Chemische Produkte
Aerseburg 12 Jan Bericht von Hugo VBiehhorn Chile

salpeter Bei rubigem Geschütft bleibt die Tendenz fest HeutigeKoirang Febrnar März 1901 8,50 M frei Fahrzeug Hamburg

London 9 Jan Chilesahpeter ord Sehb 9 raſt 95h d

Von frztlichen Autoritaten glänzende Errauenleiden folge erzielt mit Saunatogen
Zu haben in Apotheken und Drogeriea

Bauer Cie Berlin 80 16
ial Geſchäft feiner Genufer nndOtto Kummer Spes et Taſcheunbren

Poſtſtraße 10 Moderne ZimmeruhrenMeßmer Thee
wird in 100 000 Familien täglich getrunken Probepackete 60 und
80 H bei Gebr Zorn Hofſlief und Spreugel K Rink

h
Smir in meiner Familie während des rauhen Winterve beſonders r angewandt worden Sie macht

die Haut glatt und geſchmeldig und verhindert das Aufſpringen
9 ſchreibt ein bekanſter Mediziner Ueberall auch in de
Apotheken erhältlich

S
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a ſ der r l en a nknuſt der Eiſenbahnzäge
T r r 354 V S 3 e ve e e Synagogen GemeindeW e W n 7 ver m grre 2 23 lwon en u Malland 92 V90 v ſfägr n a hen Tiere Se n r S Aus Anlaß der Zweibundertzabrfeier findet

nach Süittgart D 2 R Wir S 9 S a 820 S 3 O W von München und Stnttgart Freitag den 18 Jannar er Nachmittag A4l Ubr

n en rer a Pestgottesels tBerlin n 2 5 7 S 35 r Berlin 19 V 437 V P 738 V kommt von Witten in der S S 9 ORRSp 12 B 3 41 15 B berg 55 V D 2 Ba 1016 F 10441 w 8 13 er Synagoge ftatt wozu wir die Mitglieder unſerer GemeindeFi0 N P 246 D 2 Ba 435 N D 12 588 1118 V S 3 a 05 N D 2 n T m a N hierdurch einladen
5 G a 45 N P 824 Ab 8 3 S 8550 Ab D 2 nà 526 N 52 b S 3 G 910 B alle S 14 Januar 1991ſtis Willenberg 25 Ab D 2 a 12 22 w p 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P ukr D 2 Bd Der Vorſtand der Shnagogen Gemeinde

geipzig 257 V P 33 V 43 V 30 B a Leipzig 45 V P 687 B 50 V 46 B 951 V M Fäckenhe im 2g i 2 e u 32 r h13 n U B 145 B eh 8 3 G H4 35 N S 3 G Rad 30 N 16 Ab nur e 10 M 8 e 3 O P 55 Ab h
r Io i T ma I i 102406 R 1045 8 13 0 Ha 1231 b S Zur bevorſtehenden Jllumination offS

Magdeburg 55 v P 00 V e 10 00 V P 11 13 V Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 42 B S ru Z 8 3 G Ha 27 V 8 3 a e e mit Lichtern und bittee n e e e e Seifenleuchter a un Sefährt bis Kölhen 14 Ab P 11 04 Ab 8 3 na 2 ſtellung A Trauntwein Gr Ulrichſtraße 31
r e v 45 V P 20 V S 3 G nEisleben Nordhauſzu Kaſſel c V P 57 V fährt bis 8 3 Shre e er e R 772 b 507 T h e Von Donnerstag J 17 Jan abN 30 Ab fährt dis Eislehen J 16 40 b 8 1 3 O na Löhne Hildesheim Af erf kommt von Cöunern W91 Ab P ad egiehrt r Sgtiageſ 8 von Halberſtadt ſteht ein großer Poſtenger ebe Dtderſeh Styg 1 bayeriſcheriös Ab v ab Halberſadt Schuellzug 7 u n n gr v an Wien e e h en

Sorau Guben 735 V s 30 R 750 V P 1134 V R don Colin h er s
48 N 8 3 G P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgan Auſchluß von Breslan Wien

ettſtedt 46 V P 10 00 V 90 N P 00 N bis edt 30 V ode au fährt nur Sonn und Feſttags 30 N un und eſiagen i N z n Dbtau fahrt preiswerth bei mir zum Verkauf
B Schnellzug D Durchgangs u Bel den in den

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit ein

tarte zu zahlen

aus arg ſich beſinden die mit dem Auſdruck Giltig fürhaben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu eutrichten Die mit nem O

Gweiräder freigegeben

ſind in obigem Fahrplan mit einem i fetter lateiniſcher v riſt
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen un

länſt kein Poſtwagen ſodaß eine Anflkeſerung von Briefen am
zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

gabe von Poſtſendungen überhaupt nichund Packeten welche mit den S eingehen vom Slllante
vom oſtamle 1 aus

Am 18 Janugr dem Fedeafiege des nete Beſtehens des
auKönigreichs Preußen wird bei den preußiſchem Gebiet belegenen

Poſtanſtalten der Poſtſchalterdienſt ſowie der Orts und Landbeſtelldienſt H
wie an Sonntagen wahrgenommen werden

Halle Sagle 13 Jannar 1901Kaiſerliche Ober Poſtdirektion

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 29 Oktober 1900 im

Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 44 vom 3 No
vember 1900 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Herr
Regierinigs Präſident auf Grund des S 10 des Unſallverſicherungsgefetzes
vom 30 Juni 1900 des s 34 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes vom 13 Juli
1899 und des s 8 des Kronkenverſicherungsgeſetzes vom 19 April 1892 dendurchſehni itlichen Jahres Arbeitsverdieuſt der in der Land und Forſt
wirthſchaft beſchäſtigten Perſonen ſowie den ortéüblichen Tagelohn für
den Stadtkreis Halle g S wie folgt feſtgefetzt hat

1 den durchſchnittlichen Jahresarbeitsverdienſt
a für erwachſ männl land u forſtwirthſch Arbeiter über 16 Jahre auf 735

b weibljugendl männl 3 unter 16 e 420
weibl r n 1 2702 den ortsüblichen Tagelohn aewöhnlicher Tagearbeiter

für erwachſene männliche Perſonen über 16 Jahre auf 2,45

weibliche 16 1,10e männliche unter 16 1440d 3 weibliche 16 x 0,90Die im Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 44 vom
November 1900 nen feſtgeſetzten ortsüblichen Tagelöhne ſind 6 Monateich deren Veröſfentlichung alſo vom 4 Mai ü901 ab die durchſchnittlichenInhresarbeitsverdienfte für die land und forſt wirthſchaftlichen Arbeiter

von Tage der Veröffentlichung derfelben auznivenden
Die Sätze des ortsüblichen Tagelohnes bilden von dieſem Zeitpunkt

b den Maagaßſtab nach welchem bei der M eigde rgnkenper erung 4 dese e geee das Krankengeld 8 6 a a und die Verſicherungsbeiträge 9 a a und bei den ehigeſchriebenen und ſonſtigen
vilfetaſſen ohne Beitragssiwnug 8 75 a a wenn deren Mitglieder von
der Gemeindekrankenverſicherung und von der Verpflichtung einer nach
Maßgabe der Vorſchriften des Geſetzes errichteten Kraukenkaſſe mit Ansnahme
der Knappſchaſtskaſſen beizutreten beſreit ſein ſollen das Krankengeld den
im Stadtkreis Halle a S beſchäftigten Perſonen zu gewähren iſt

Anf die Bemeſſung der Veiträge zur Jnvaliden und Alters Ver
ſicherung haben die nen festgesetzten ortsüblichen Tagelöhne
Keiner Biünfterss

Halle a den 8 Jannar 1901Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Unter Hinwels auf die diesſeitige Bekanntmachung vom November

v J wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der für die
Straßen r und O des Bebanunngsplanes ſür das Gelände binter der
Zuckerraſſinerie ſeſtgeſeste Fluchtlinienplan nunmehr förmlich feſtgeſtellt
worden iſt nachdem Einwendungen gegen dieſen Plan nicht erhoben ſind

Der Plan känn im Stadtbauamt eingeſehen werden
Halkeg/S den 8 Januar 1901Der Magiſtrat

Staude

Vekanntmachnng
Bei der ſtädtiſchen Siechenanſtalt iſt die Stelle einer Wärterin bei

hbobem Lohne ſofort zu beſetzenDie Meldungen auch noch nicht als Wärterinnen gusgebildeter Bewer

berinnen ſind unter Einreichung von Zeugniſſen im Sekretariat der Armen
ins Sparkaſſengebäude Ratbhausſtr 1 2 Treppen Zimmer 82

änzubringen
Halle a den 11 Jannar 1901Die Verwaltung der Siechenanſtalt

er

DIIIA

Bekanntmachung
Am 18 Janugr d dem Tage der 200 jährigen Wiederkehr derErrichtung des Königreichs Preußen bleibt der n Schlacht und

Viebhof bis Nachmittgas 2 Ubr geſchloſſen
Halle g den 14 Januar 1901Das Knratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Viebbof

Holz Verkauf
auf dem Stamme Oberförſterei Zöckeritz

Am Mittwoch den 23 Jannar er Vorm 10 Uhr
ſoll das auf den Spannerſrabſtachen des Schutzbezirks Müblbeck agen 65

a und 663 aufſtehende Holz in 8 Looſen von 1,8 1,8 und 1,5 ha mit je ca
400 400 und 350 Fmn er unter den im Termine bekannt machenden
Bedingungen en i mag S v werden eiſerholzwird be an Ort und Stelle nach S u der Derbhol Austion ver
gert Förſter Richter im Forſthaus et wird die Hliebsflächen Looſe und Kabeln an dung vorher v ter igen

önſgl Oberförſterei Zöckeritz

Fahrplänen mit dem WBnchſtaben D bezeichneten
ander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen an iſt für di enutzung eines ſolchen

Piahes außer den n ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I
Jm Falle der Benntzung der Durchgangszüge anf Strecken von nicht mehr als 150 kw bet

III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer e emizen t zu entriige verſehen ſind Kinder für welche aährkarlen elöſt werden in en
Legelchneten Schnellzüge ſind zur v un

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
B oder Baä verſehen P bedentet daß mit dem Zugepran raunt oder empfangen werden töimen Jn den mit P be

zeichneten Zügen länſt ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem daten nur Briefe befördert werden In den mit B bezeichneten Zügen

ackete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Brieſe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbrieſe mit der
Bezeichnung zzdahnh oſlagernd oder re lagernd zur Aunsgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus

iatt Die Eilbeſtellu n ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

za

Halle a SKönigſtraße 62
Fernſpr 560

ügen Seren Wagen r

e gegen a Der Plah die M für
ten welche im Beſitze von Fahrt

eförderung unverpackter einſitziger

Moritz Schloss e

Zur Jllumingtion oferire
Pa Retar ſche Stegtiukerzen

uge 429 nicht erfolgen kann Ba bedentet daß in dem Zuge 25 em lang 17 mm ſtark à Stck 6
ſo lange der Vorrath reicht

Carl Booch Breiteſtr 1

loſe Franz Haar
und Bart Elixir
ſchnellſt Mittel z
Erlang ein ſtark
Haar und Bart
wuchſes u i all
Pomad, Tinct u
Balſ entſch vor
zuziehen d viele
Dank u Anerken
nungsſchr bew

e Erfolg garantdeſe m u 2 nebſt Gebrauchs
anweiſung n Garantieſch Verj discr pr
Nachn od Einſ d Betr a i Briefm all

CLänder Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefahbr F W A Meyer

J Dame 28 J glt e eö v angeneh

men r dunkelbl a g Fam imaus u Geſchäftsweſen ſ ichtig fuchr
da es bra Herrenbek ſehlt einen paſſ

Lebensgefährten
Wittwer nicht ausgeſchloſſen Gefl
Offerten erbeten unter 2940 T H
poſtlagernd Naumburg a S

Vereinſamt
Kinderlos zehn Jahre WittibJugendlich fröhlich ſanft und lieb Hamburg Borgfelde
Dur dere

er wo enket mir Vertrauene ſein ſteh Prima TafelbutterAuch etwas Geld wüter noch beſſer kernig feinfchmeckend Poſteoli 81/2 Pfd

geſtellt 9,10 Größere Sendungen billigerMöcht werden bekannt ob Stadt Paul Petzold Radeberg i Sa
oder Land

Mit beſſerem Herrn den hab gern Jeden rOb Witiwer oder allein auch begebrt Sch la ch t e feſtSonnenſchein ger Hskar Heller
Hochherzig geſinnt bei ihm die Steinweg 32

Telephon 2179Heimath ſinBriefchen bitte ein ſenden bis Freitag

c Grüne à Pfd 151 205e 57 ahr alt Wittwe friſchen hellſiſch Zander

unter 267 an die Exp dieſer Zig ein

Eine geb Dame 371 Kind Bagrverm 90,000 möchte ſich Fiſchearbonade Dorſch
wieder verheirathen und hat mich nach
weislich mit dem Vorhaben betr Aug Adolf Sehmieder w W
Saſſe Agent in Beeſedan b Alsleben S und jeden Markttag auf dem Hallmarkt

HeirathsgeſuchSuche Fräulein oder junge Wittwg Damenmit a d er Ich habe40,000 in disk Verhält finden l Aufnahme
Mk bin 40J alt ſehr luflig u kinder Rathſchläge in allen dis Augelegenhlos Off B B 1060 hauptvoſtl Leipzig l Fr Ruppert Leivsig Grenehn

Mein in induſtrier Stadt Weißenfels a /S belegenesAchtung Grundſtück beſtehend aus Wohnhaus Stallungen für
70 Pferde Mannſchaſts und ſonſtigen Räumen alles in gutem Zuſtande

t er belegt vom 12 Huſ Regt nebſt großem Hofraum welches ſich zur
Anlage jed größ gewerbl Unternehmens Schuhfabrik Wagenbauerei Vieh

andig ü ſ eignet iſt veränderungsh ſofort zu verpacht od auch unt günſtehe zu verk Dampf u elektr Betrieb kaun bequem eingerichtet werden
Refl woll ſich mit mir in Verbindung ſetzen Aug Schob Weißenfels a/S

Jn neuem 3tadttheile M ſfenrtsder aufſtrebenden Drtrzpeln Thbüringens au einer Hanyptvertebrürae
und in günſtiger Lage ifür ein beſſeres Lolonial u Materialwanren Geſchäft S

vorzüglich geeigneter ſehr heller geräumiger

mit r ehhrünmen und Kellern vortbeilhaft per ſofort oder
n vermiethenDen iieiver kann größerer Umſatz durch Verkauf an Confnum

Genoſſenſchaften W Pigrilört Proſperität geſichert iſt
werden ſn et auch zu Ausſtellungszwecken

j nen Anfragen unter A V 226 an Rudolf Mosse Magdee g bhurg erbeten

Die I und II Etage Geiſtſtraße 64
Szwecrken zu vermiethen Näheres beiiſt ſofort oder ſpäter zu Geſchäſt d r Wir imide

II Etage Gr Steinstrasse 80
vorzüglich zu Geſchäftszwecken paſſend

per ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näheres Gr Steinſtraße 79

Herrſchaſtl Wohnnug neten e
Königſtr 7 part

ſehr großen Räumen nebſt reichlichemZubebör einige Zimmer würden n
auch vorzüglich zu Burenn oder ähn
lichen Zwecken eignen Da die Wohnnng
demnächſt renovirt werden ſoll könnenzum April er zu verm Ktee Biere Ken

Herrſchaſtliche Wohnung de epril zu h

Altes Gold Silber JnwelenUbren Ketten u dergl kanſt zu
höchſten Preiſen Pohlmanun Gold
arbeiter jetzt Dachritzſtraße G I

Jagdhündin
ZFJuno dunkelbraun iſt V ge
kommen Wer dieſelbe zurückbringt
oder angiebt wo ſie geblieben iſt er
hält hohe Pelebunng

Krause Vitterfeld
Wo bleibt mein Chriſtkindchen D

FamilienNachrichten
Statt jeder beſonderen Meldung
Die Verlobung unſerer Tochter

Erna mit dem Fabrikbeſitzer Herrn
Jnlins Heilbrouner in München
beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen

Halle g/S im Januar 1901
Lonis Bauchwitz und Frau

Fransiska geb Friedländer
WErna Banchuitz

Zulins Heilbrouner
Verlobte

Halle a S München,
TodesAnzeige

Soyntag Morgen 9 Uhr ſtarb plötz
lich unſere leere Tante Schweſter und
Schwägerin Frau

Alwine Kerſten geb Durhold
im Alter von 78 Jahren

Mit der Bitte um ſtille Theilnahme
Die trauernden Hinterbliebenen

Oscar Weillach und Frau
Dzondiſtraße 5

Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 3 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

re früh 2 Uhr entſchlief ſanſt
nach kurzem aber ſchweren Todes

I kampfe unſer liebes kleines
Lotichen

im Alter von 1 Jahre
Dies zeigen tiefbetrübt an

A Ströfer und Frau
geb Koppe

Dankſagung
Nachdem ſich die Gruft über unſeren

geliebten Entſchlafenen geſchloſſen hat
iſt es uns Bedürfſniß Allen unſern
aufrichtigſten Dank abzuſtatten für die
reichen Blumenſpenden von nah und
fern Dank ſeinen werthen Freunden
und früheren Mitarbeitern Dank dem

rtsverbande deutſcher Gewerkver
eine ſowie den Kameraden des
Krieger Begräbniß Vereins für das
ebrenvolle Geleit Beſonders herzlichen Dank Herrn Oberdigkonus
Richter für die wohlthuenden Worte
am Grabe

Halle a/S und New Pork
den 14 Januar 1901

Die trauernde Familie Maſt
Für die vielen Zeichen der Liebe undTheilnahme anläßlich des Heimganges

unſerer theuren Mutter und Groß
muütter der Fran Henriette Reeden
beck ſagen wir allen lieben Freunden
und Bekannten herzlichen Dank

Die Hinterbliebenen
J Knuth

Verſobt Frl Agnes Hädicke u Hr
Ferner Hermann Bofſſe GBernburg

ecklingenGeboren Sohn Hrn BergrathGröbler Einderobaufem Hrn Dig
konus per Güſten
Wer en Hr Kaufm Robertner Magdeburg Hr LandrentSee r Gleisberg a deburg

We Ken enthter sbor ruſtad r Rentner
Büttner Halberſtadt Hr ReninerJ Schacht ger BuchGuſtav Brundiek erſiatg

r Gaſtwirth gug den o aur Paſtor G St berrnecke Hr einer ouis Berger

e Hr Gutsbef S vvege Frau verw La

a
eb Görne We

e Henr S
d änn erſeburg

e

T

h

J h
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zeigt zu GAſien n
aus den Abtheilungen

u J

p S
S d

eine e on De Auswahl Wir erwähnen

Wanäteller ten Sie S Pfg Gigarrenschrank 42 und S PfgWandteller v Seine Stück S Pfg R en Sohlüsselbretter 42 und ES Pfg
Wandteller gros Stück SS Pfg Bürstenkasten 88 und 45 PfgVasen 28 15 und I ſo m igra en KammkKasten 42 f
Postkartenalbums 333 Pfg Kaff Zeitungsmappen groß SS PfgPostkartenalbums lang Fornat 42 Pfg e Spiogol Btagère SS Pf
Visitenkartenschale ff 275 L vorzüglihe erprobte ualitäten Bild Königin Luiso 95 fo

Ein Poſten

Steingut
Teller groß Stück Z Pfg
Taſſen 4 Pfg Teller groß Rococo 144 Pfg IRunde Schüſſeln 18 und L Pf Taſſen u Untertaſſen 4 PfSalatſchüffeln 14 fo e Taſſen bunt I fo

Ein Poſten

Teoht Porzellan
Teller maſſiv tief u flach Stück S Pfg

llal III 55 Pv Il 65
180H Pfund 4

Blaue Schüffeln gezackt 21 Pfg haben unſere Angebote Sualatſchüſſeln 28 P
Gerippte Salatſchüſſeln 16 D keine Giltigkeit FeſtonCompotière SO p

Vergleichen Sie bitte Preise LQunſität und Auslährung

54
Gr Ulrichſtr

54

Dauerbrandöfen
wle De T nInfolge Eitorenrufes ſin z mebrere 1600 visber S

im Betrieb geweſene Reichs Fern e
p ſprech Apparate für Batteriebetrieb

überflüſſig geworden
Die Apparate genau wie Abbil

e

4

r Wegen Ligquidationſoll die

Möbelfabrik und Polſterwerkſtatt
mit Rußterzimmer Ansſtellung

von

k Gleſclies Co in Halle a
Ranunische Strasse 3

e ſehr günſtigen Bedingungen ſofort kauftſelben werden zu den Fernſprech im Betriebe unter ſofort verkauo prparaten und auch allein zu an werden Mietbspreis billigh S S Ausverkauf wird zum SelbſtkvſtenEine Anzahl Apparate ſind mit Preiſe fortgeſetztS z eduktorenruf verſehen für dieſe Apparate iſt der Preis Mk 25 pro St ation 721 ten
erdem ſind einige 402 Tiſchſtationen mit Jnduktorenruf abzugeben Preis npro Station 30 u 35 Mk Um die Anlage ſelbſt berſtellen zu können wird

e ne S ungsfkizze jeder Sendung beigefügt e

dung ſind gründlich nachgeſeben S
nachgeprüft und ſauber aufgearbeitet
funktioniren daber garantirt tabdel e
los und werden für den Preis von
r 15 pro Station mit 1 Hörer ab S

er Berlin abgegebenFerner ſind über 10,000 Stück ün
Reichspoſt Elemente trocken und
naſſe ſehr billig zu verkauſen Die

r Halle und Nmgegend iſt Herrn Fritz Vabel Königſtraße 86 inall je i der Verkauf übertragen worden woſelbſt ſich auch ſtets Lager in
pparat en und Elementen befindet

Direktor Abelmmann Berlin 0 17 Madaiſtr 10

Emma
W a meeAn vanmpfehlen unſere eigenen FabrikateGefüllte dent ca 3 Stunden brennend o S

Bunte Gelatiuebnllen dazu
Leuchterteller für große Kerzen 3Gypéfüße mit Halter für große Kerzen StBunte Glag lang S gen u Steben p Död 50 bis 3,60

jeder Art Ei v r S in t Sohne Sion ſtrWarmwaſſerbereitungen und Zadeeinrichtungen Gebr Meer Faorit Jſiminallons irliter
Trockenanlagen

4
Reparaturen und Aenderungen übernimmtVr No Halle a S ſidnſg e

Merſeburger Str 19

Feottsuchtl Gorpulenzl
omie r 34 über das vorzüglich wirkſame Oorpulin NtfettunAlter c ine ver koſtenl Meter W Charl ottenir
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